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Offene Kreismeisterschaften Mixed Winter 2014/15 

 

 

Ausgeglichenes Feld – spannende Spiele 

 

 

Bei den Kreismeisterschaften im Mixed war ein Seriensieger nach ein paar Jahren Pause 

wieder an der Reihe: Philip Gerhard siegte mit YutingLan. 

Auch in diesem Jahr konnte am Nikolausabend im Sportpark Heide in Hofheim-Marxheim 

wieder erstklassiges Tennis bestaunt werden. Denn dort kämpften acht Teams um den Titel 

der Kreismeister im gemischten Doppel. Die Vorrunden wurden im Gruppenmodus mit je 

vier Teams in Zeitspielen ausgetragen, sodass jedes Doppel in dem ausgeglichenen Feld 

mindestens dreimal zum Einsatz kam.  

Nach einer bereits spektakulären Vorrunde trafen die Gruppenersten und -zweiten im 

Halbfinale im Überkreuzvergleich aufeinander. Gespielt wurde nun – sehr ungewöhnlich – 

über zwei Gewinn-Tie-Breaks. Im ersten Spiel setzten sich die favorisierten Yuting Lan (TC 

BW Bad Camberg) und Hessenligaspieler Philip Gerhard (TC Diedenbergen) gegen Nathalie 

Reimer (TC Kriftel) und ihren Partner Benjamin Jansen durch. Das zweite Halbfinale konnte 

Lisa Hetterich (TC Blau-Weiß Wiesbaden) mit Sebastian Nädele (DJK TV Mainzer Sand) gegen 

ihre Teamkollegin Lisa Ciomber (TC Blau-Weiß Wiesbaden), die mit Turnierorganisator 

Jochen Herrmann (TC Diedenbergen) ein Doppel bildete, für sich entscheiden. In einem 

spannenden Finale über einen kompletten Satz sicherten sich schließlich Yuting Lan und der 

bereits mehrfach bei diesem Turnier erfolgreiche Philip Gerhard den Kreismeistertitel.  

Tenniskreis-Sportwart Jochen Herrmann freute sich über das hohe Niveau und das gut 

besetzte Teilnehmerfeld. Wieder einmal hatte er einige kurzfristige Ausfälle kurzfristig 

kompensieren müssen, aber vor allem die ausgelassene und faire Stimmung auf und neben 

dem Platz bleiben ein Ansporn, das Turnier aufrecht zu erhalten. Dass im Anschluss an die 

Siegerehrung bei einem gemeinsamen Mitternachtssnack im Restaurant Waldgeist auf die 

Sieger angestoßen wurde, ist bekannte Tradition und jedes Jahr ein gelungener Abschluss 

des Turniers. 

 
 


